
Grab- und Natursteine fair  
einkaufen – ausbeuterische  

Kinderarbeit verhindern
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viele der in Deutschland verkauften 
Grab- und Natursteine stammen 
mittlerweile aus Indien. Dort ist in 
vielen Steinbrüchen ausbeuterische 
Kinderarbeit – obgleich gesetzlich 
verboten – an der Tagesordnung. 
Die körperliche Schwerstarbeit 
beraubt Minderjährige nicht nur ihrer 
Gesundheit, sondern auch ihrer Zukunftsperspektiven.

Die Landeshauptstadt München engagiert sich bereits 
seit Jahren aktiv gegen ausbeuterische Kinderarbeit. Als 
erste Stadt in Deutschland verpflichtete sie sich 2002 auf 
Produkte zu verzichten, deren Herstellung die Freiheit, 
Gesundheit, Sicherheit oder Moral von Kindern gefährdet. 
Bundesweit sind diesem Beispiel mittlerweile eine Vielzahl 
von Kommunen gefolgt.

Durch eine Ergänzung der Friedhofsatzung im Jahr 2017 
dürfen in München Grabsteine und Grabeinfassungen 
aus Naturstein nur aufgestellt werden, wenn sie ohne 
Kinderarbeit hergestellt worden sind und hierfür ein 
Nachweis vorgelegt wird. Herstellung im Sinne dieser 
Vorschrift umfasst sämtliche Bearbeitungsschritte von der 
Gewinnung des Natursteins bis zum Endprodukt.

Mit dem bewussten Kauf von Grab- und Natursteinen, die 
nachweislich ohne ausbeuterische Kinderarbeit hergestellt 
wurden, können Trauernde auch selbst ein Zeichen setzen. 
Mit der vorliegenden Broschüre wollen wir gemeinsam für 
dieses Thema sensibilisieren und darüber aufklären, woran 
Sie saubere Steine erkennen.

Ihre 

 
Stephanie Jacobs 

Referentin für Gesundheit und Umwelt  
der Landeshauptstadt München

Grußwort
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Beruf Steinmetz- und Steinbildhauer 
kann für sich in Anspruch nehmen 
zu den Ältesten der Menschheit zu 
gehören. Auch heute noch basieren 
die Arbeiten der Steinmetze auf 
den traditionellen Techniken der 
Steinbearbeitung und gleichzeitig 
beeinflussen moderne und zeitgemäße 
Bearbeitungsmethoden das vielfältige Berufsbild. 

Hohe gestalterische Anforderungen verlangen Kreativität, 
hohe Kompetenz und Fingerspitzengefühl. In der 
Fertigung von Grabzeichen ist der Steinmetz einfühlender 
handwerklicher Gestalter und gleichzeitig kompetenter 
Berater für Friedhofsverantwortliche. 

Die Bestattungskultur hat sich in den letzten Jahrzehnten 
stark gewandelt, ein Trend hin zu individuellen Grabmalen 
ist zu beobachten. Dieser Trend steht im Gegensatz zur 
anonymen Bestattung, die zwischenzeitlich in vielen 
Regionen wieder rückläufig ist. Bei der Gestaltung treten 
seit einiger Zeit christliche Zeichen, Motive und Worte in 
den Hintergrund, moderne Formen, weltliche Zeichen und 
Symbole hingegen spielen eine immer wichtigere Rolle. 

Hinterbliebene wollen stärker mitgestalten als früher. 
Nicht zuletzt ist die Mitwirkung an der Gestaltung des 
Grabmals auch ein Teil der Trauerarbeit. Viele begreifen 
sie als einen letzten Dienst am Verstorbenen. Dabei 
werden vermehrt regionale Natursteine aus Deutschland 
und Europa nachgefragt, eine Entwicklung, die auf einen 
bewussteren Lebensstil vieler und das ökologische 
Umdenken allgemein zurückzuführen ist. 

Auch die Friedhöfe öffnen sich für neue Gestaltungs-
möglichkeiten. Auf den Friedhöfen entstehen neue 
Räume, die für viele Hinterbliebene eine attraktive 
Alternative zu herkömmlichen Anlagen darstellen. Die 
Mitgliedsbetriebe der Steinmetz- und Steinbildhauer 
Innung sind ein kompetenter und einfühlsamer Ansprech-
partner für alle Fragen rund um die Grabmalgestaltung und 
sämtliche Fragen, die die Arbeiten am Friedhof betreffen. 

Ihr Markus Steininger 

Obermeister der Steinmetz- und Steinbildhauer  
München Oberbayern  
Stellvertretender Landesinnungsmeister Bayern

Der Friedhof ist nicht nur letzte 
Ruhestätte der Toten, sondern 

auch ein wichtiger Ort der 
Trauerbewältigung und des inneren 

Dialogs mit den Verstorbenen. 
Ihnen widmen wir in unserer 

Bestattungskultur traditionsgemäß 
einen Grabstein. Trauernde wählen 

dabei oft Steine, deren Material 
und Gestaltung zum Charakter der 

Verstorbenen passen. In Zeiten der 
Globalisierung sollte ein weiterer 

Aspekt in die Entscheidung 
einbezogen werden.

Vorwort
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 Naturstein – günstig wie nie

Diese Erfahrung machten Verbraucherinnen und 
Verbraucher in Deutschland erstmals in den 90er Jahren. 
Grabsteine und Rabatten aus Granit oder Marmor wurden 
plötzlich auch zu Billigpreisen angeboten. Auslöser für die 
Preisschlacht war ein anhaltender Boom der Steinindustrie 
in einigen Entwicklungs- und Schwellenländern. 
Insbesondere Indien und China überschwemmen den 
deutschen Markt seither mit günstigen Granitrohblöcken 
und fertigen Waren aus Stein. Mit einem Marktanteil 
von jeweils rund 20 Prozent gelten die beiden Länder 
mittlerweile als die weltweit führenden Produzenten von 
Granit und Marmor.

Während China insbesondere Pflastersteine, Bordsteine 
und Schotter exportiert, avancierte Indien zu einem 
bedeutenden Lieferanten von Grabsteinen. Nach 
Schätzung des Deutschen Naturwerkstein-Verbands 
e.V. (DNV) stammen mittlerweile 40 bis 50 Prozent der 
hierzulande angebotenen Grabsteine aus Indien. Genauere 
Angaben sind nicht möglich, denn der Weg der Steine ist 
oft schwer nachvollziehbar. So werden Natursteinprodukte 
made in China oder made in Italy in diesen Ländern häufig 
nur weiterverarbeitet, das Gestein selbst aber stammt aus 
indischen Steinbrüchen.

handwerklich bearbeiteter Grabstein 
im Westfriedhof, München
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 Der wahre Preis der Steine

Wie so oft in der globalisierten Wirtschaft haben auch 
die günstig importierten Natursteine häufig ihren 
Preis. 

Denn auch hier wird der Kostenvorteil für den 
Verbraucher oft auf dem Rücken der Beschäftigten 
erzielt. 

Über die Arbeitsbedingungen bei der Gewinnung 
und Verarbeitung von Naturstein in China gibt es 
gegenwärtig keine verlässlichen Informationen. 

Die Arbeitsbedingungen, unter denen Männer, 
Frauen und selbst Kinder in indischen Steinbrüchen 
ihr karges Auskommen verdienen, sind dank der 
Recherchen einiger Hilfsorganisationen jedoch gut 
dokumentiert.

„Die Sonne brennt erbarmungslos, der 
Lärm ist unerträglich. Die Luft ist voller 

Steinstaub und macht das Atmen schwer. 
Alltag in einem der zahllosen Steinbrüche 

im indischen Bundesstaat Rajasthan.“
Aus dem Bericht von terre des hommes



1110

 Gefährliche Schwerstarbeit...

...dokumentiert die internationale Hilfsorganisation terre 
des hommes in einer Studie. Ein Arbeitstag im Steinbruch 
hat danach in der Regel zwölf Stunden. 

Für einen Akkordlohn von umgerechnet 1,30 bis 2,10 Euro 
setzen die Arbeiterinnen und Arbeiter ihre Gesundheit, 
bisweilen auch ihr Leben aufs Spiel. Atemschutzmasken 
stellt ihnen ihr Arbeitgeber ebenso wenig wie Helme, 
Ohrenschützer, Handschuhe oder Sicherheitsschuhe. 

Da sie auch nicht im Umgang mit Sprengstoff, 
Bohrhämmern und Kettensägen geschult werden, kommt 
es häufig zu Unfällen. Strukturen für die Erstversorgung 
von Verletzten gibt es jedoch nicht, meist ist noch nicht 
einmal eine Erste-Hilfe-Ausrüstung vorhanden. 

Arbeitnehmervertretungen lassen die Steinbruchbesitzer 
nicht zu. Die Arbeiter in den Steinbrüchen sind häufig aus 
anderen, noch ärmeren Regionen Indiens zugewandert. 

Meist arbeitet die ganze Familie im Steinbruch: Vater, 
Mutter und auch die Kinder.

Wasser und Stein - 
Brunnenanlage im 
Westfriedhof, München
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 Unmenschliche Arbeitsbedingungen – 
auch für Kinder

Ähnliche Arbeits- und Lebensbedingungen in Steinbrüchen 
sind auch aus anderen Regionen Indiens bekannt.

Die körperlich anstrengende und gefährliche Arbeit führt 
bei Kindern zu dauerhaften körperlichen und psychischen 
Schäden. Ihre Lebenserwartung liegt bei gerade mal 35 
bis 40 Jahren. 

Da die Kinderarbeiter nicht oder nicht regelmäßig zur 
Schule gehen, müssen sie als Erwachsene – wie ihre 
Eltern – schlecht bezahlte Tätigkeiten als Tagelöhner 
oder Hilfsarbeiter annehmen. Der Teufelskreis der Armut 
schließt sich.

Für die Steinbruchbesitzer indes sind Kinder willkommene 
Arbeitskräfte, da sie billiger und leichter zu schikanieren 
sind als Erwachsene. Wie viele Kinder in indischen 
Natursteinbrüchen schuften, ist nicht bekannt. 

Einig sind sich Beobachter aber darin, dass ausbeuterische 
Kinderarbeit weit verbreitet ist – sowohl in den vielen 
kleinen, als auch in exportorientierten Steinbrüchen sowie 
in weiterverarbeitenden Betrieben.

„Die meisten Familien leben in 
provisorischen Zelten oder Bretter-

buden direkt am Rande der Steinbrüche. 
Die hygienischen Verhältnisse sind 

katastrophal, sauberes Trinkwasser gibt 
es kaum. Außerdem fehlt es an Schulen, 

Kindergärten und Krankenhäusern. Tag 
ein, Tag aus sind die Menschen schutzlos 
dem Staub ausgesetzt. Das quarzhaltige 

Gemisch setzt sich in den Lungen fest. 
Steinstaublunge ist eine weit verbreitete 

Krankheit.“
Aus dem Bericht von terre des hommes

handwerklich bearbeiteter 
Grabstein im Friedhof 
Obermenzing, München



1514

 Laxe Gesetze und Schuldknechtschaft

Ausbeuterische Kinderarbeit ist laut Verfassung und per 
Gesetz auch in Indien verboten. Dies gilt auch für die 
Arbeit in Steinbrüchen. 

Ob die Gesetze eingehalten werden, kontrollieren 
die zuständigen Behörden jedoch nur unzureichend. 
Kinderarbeit erfolgt oft im Rahmen des jahrhundertealten 
Kastenwesens und wird stillschweigend toleriert. 

Hinzu kommt eine rechtliche Grauzone: Heimarbeit gilt in 
Indien als privat und ist daher gesetzlich nicht geregelt. 
Bearbeiten Kinder die Natursteine vor ihren Hütten am 
Rande des Steinbruchs, ist dies rechtens.

Familien sind häufig darauf angewiesen, dass ihre Kinder 
im Steinbruch mitarbeiten. Speziell in Indien erklärt sich 
ausbeuterische Kinderarbeit zu einem beträchtlichen Maße 
aber auch aus der so genannten Schuldknechtschaft. 

Das Prinzip: Eine arme Familie leiht sich in der Not 
bei ihrem Arbeitgeber Geld. Dieser berechnet dafür 
Wucherzinsen. Da ihr Lohn bei weitem nicht ausreicht, um 
die Schulden abzubezahlen, müssen die Kinder der Familie 
unentgeltlich mitarbeiten. 

Diese moderne Form der Sklaverei ist in Indien per Gesetz 
zwar seit über 30 Jahren verboten. Dennoch geht die 
Menschenrechtsorganisation Human Rights Watch davon 
aus, dass immer noch 20 bis 65 Millionen Menschen in 
Schuldknechtschaft leben, darunter rund 15 Millionen 
Kinder.

Engel aus Stein, historisches 
Grabdenkmal im Waldfriedhof, 
München
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 Was tun gegen ausbeuterische  
Kinderarbeit?

Ausbeuterische Kinderarbeit in indischen Steinbrüchen 
ist ein Verbrechen, das es abzuschaffen gilt. Dabei steht 
zuvorderst die indische Regierung in der Pflicht: 

Sie muss gewährleisten, dass die bestehenden Gesetze 
zum Verbot von Kinderarbeit und Schuldknechtschaft 
eingehalten und Verstöße streng bestraft werden. 

Da Kinderarbeit stets mit der existenziellen Armut von 
Familien verknüpft ist, sind für ihre Beseitigung zwingend 
auch strukturelle Veränderungen in der indischen 
Gesellschaft nötig.

Dessen ungeachtet können Importeure, Händler und 
Käufer von Natursteinen in Deutschland schon heute ihren 
Beitrag zur Abschaffung ausbeuterischer Kinderarbeit 
leisten. Ihr machtvoller Hebel in einer globalisierten 
Wirtschaft lautet: Verantwortungsbewusst einkaufen.

Importeure können von ihren indischen Lieferanten 
einfordern, dass sie bei der Gewinnung und Verarbeitung 
von Natursteinen nachweislich international anerkannte 
Arbeits- und Sozialstandards einhalten. 

Einige exportorientierte Unternehmen der indischen 
Steinindustrie haben bereits erkannt, dass eine 
entsprechende Selbstverpflichtung ihre internationale 
Wettbewerbsfähigkeit stärkt.

Verbraucherinnen und Verbraucher sollten ihren 
Innungssteinmetz aktiv nach Natursteinprodukten fragen, 
die garantiert ohne ausbeuterische Kinderarbeit gefertigt 
wurden. Und diese auch kaufen – selbst wenn sie ein 
paar Euro mehr kosten als vergleichbare Ware, über deren 
Produktionsbedingungen nichts bekannt ist.

„Sie bearbeiten mit primitivsten Werk-
zeugen Steine, schleppen Felsbrocken 
oder Gesteinreste. Die Jüngsten sind 
noch nicht einmal zwölf Jahre alt. Aus 
Mangel an Betreuungsmöglichkeiten 

bringen Eltern sogar Kleinkinder mit in  
die Steinbrüche.“

Aus dem Bericht von terre des hommes

handwerklich bearbeiteter 
Grabstein im Westfriedhof, 
München
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Der Sozial- und Umweltstandard WiN=WiN Fair Stone 
kennzeichnet seit 2009 Steine aus China, Vietnam und 
Indien, die ohne Kinder- und Zwangsarbeit produziert 
wurden. Seit 2014 wird das Siegel durch den Fair Stone 
e.V. und seine ehrenamtlichen Mitglieder überwacht.

Das Prinzip der Zertifizierung: Fair Stone basiert auf 
einem Step-by-step Prozess. Bereits zu Beginn müssen 
alle relevanten Akteure in der Lieferkette die ILO-
Kernarbeitsnormen erfüllen. Dies wird im Rahmen 
eines Registrierungsbesuchs durch lokale Fair Stone 
Repräsentanten überprüft. Auch nach der Registrierung 
finden in regelmäßigen Abständen angekündigte als 
auch unangekündigte Kontrollen statt. Spätestens nach 
36 Monaten und einer kontinuierlichen Verbesserung 
der Arbeitsbedingungen findet ein umfangreicher Audit 
durch unabhängige Prüfer des TÜV Rheinland oder QS 
Zuerich statt. Jede individuelle Lieferung muss über eine 
IT-Plattform autorisiert werden. Bei Verstößen können 
Lieferketten somit in Echtzeit gesperrt werden.

www.fairstone.org

Vorsicht:
Selbstverpflichtungen und Zertifikate von asiatischen 
Naturstein-Exporteuren sind äußerst kritisch zu 
betrachten. In der Vergangenheit sind überdies gefälschte 
Zertifikate von UNICEF und der UNESCO aufgetaucht. 
Beide Organisationen vergeben kein Gütesiegel für Grab- 
und Natursteine.

Gütesiegel für saubere Steine

Für Transparenz bei den Produktionsbedingungen von 
Natursteinen in Schwellen- und Entwicklungsländern 
sorgen gegenwärtig zwei Zertifizierungsmodelle. 
Entstanden als Reaktion auf ausbeuterische Kinderarbeit 
in der indischen Steinindustrie, garantieren sie Händlern 
und Verbrauchern den Kauf von sauberen Steinen.

Das Siegel XertifiX kennzeichnet seit 2006 Natursteine aus 
Indien, die ohne Kinder- oder Zwangsarbeit produziert und 
weiterbearbeitet wurden.

Das Prinzip der Zertifizierung: Der Importeur schließt 
einen Lizenzvertrag mit XertifiX und benennt seine 
Zulieferer vor Ort. Ein von XertifiX beauftragter Gutachter 
überprüft die Betriebe mehrmals pro Jahr unangekündigt 
auf arbeitsrechtliche Mindeststandards. Dazu zählen das 
Verbot von ausbeuterischer Kinderarbeit, gesetzliche 
Mindestlöhne, freies Zugangsrecht zu Gewerkschaften 
sowie grundlegende Arbeitsschutzmaßnahmen. Das 
Zertifikat wird dem Steinproduzenten jeweils pro Lieferung 
erteilt und bei Verstößen entzogen. Die Kosten in Höhe 
von drei Prozent des Exportwerts trägt der Importeur.

www. xertifix.de

Die Steinmetz-Innung München-
Oberbayern unterstützt den Verkauf 

von Steinen, die garantiert ohne 
ausbeuterische Kinderarbeit produziert 

wurden. In den Mitgliedsbetrieben 
können sich Trauernde beim Kauf von 

sauberen Grabsteinen und anderen 
Natursteinprodukten fachkundig beraten 

lassen.
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Landeshauptstadt München Mitte

A Stadtbezirk Schwabing-West

Oppenrieder GmbH
Ungererstraße 147
80805 München
Tel.: 089 / 361 3356
info@steinmetz-oppenrieder.de
www.steinmetz-oppenrieder.de

Barbara Oppenrieder 
Ungererstraße 147 II
80805 München
Tel.: 089/ 361 3932
stein@barbara-oppenrieder.de 
www.barbara-oppenrieder.de

B Stadtbezirk Sendling-Westpark

Matthäus Irl
Albert-Roßhaupter-Straße 12
81369 München
Tel.: 089 / 764 547
matthaeus.irl@t-online.de

Konrad Rödl
Kiefersfeldener Straße 3+7
81373 München
Tel.: 089 / 760 1338

Claus Rehm
Ungererstraße 135
80805 München
Tel.: 089 / 361 3795
clausrehm135@yahoo.de

C Stadtbezirk Neuhausen-Nymphenburg

Natursteine Halbich
Dantestraße 20
80637 München
Tel.: 089 / 1490 3435
info@natursteine-halbich.de
www.natursteine-halbich.de

Malici Natursteine GmbH
Ginhardtstraße 28
80639 München
Tel.: 089 / 4521 7462
Malici.natursteine@hotmail.de

Steininger Steinmetz
Baldurstraße 29
80637 München
Tel.: 089 / 152 342
info@steininger-steinmetz.de
www.steininger-steinmetz.de

Landeshauptstadt München West

D Stadtbezirk Moosach

Steininger Steinmetz
Dachauer Straße 333
80992 München
Tel.: 089 / 1570 4110
info@steininger-steinmetz.de
www.steininger-steinmetz.de

E Stadtbezirk Hadern

Rudolf und Franz Gruber
Fürstenrieder Straße 194
81377 München
Tel.: 089 / 714 7011
ruf-gruber@web.de

Franz Xaver Hupf
Fürstenrieder Straße 281
81377 München
Tel.: 089 / 714 2427
steinmetz-hupf@t-online.de
www.steinmetz-hupf.de

F Stadtbezirk Aubing-Lochhausen-Langwied

Günter Weber
Grafrather Straße 1
81245 München
Tel.: 089 / 863 4080
mail@weber-denkmale.de
www.weber-denkmale.de

G Stadtbezirk Allach-Untermenzing

Stephan Scheungraber
Obere Mühlstraße 5
81247 München
Tel.: 089 / 811 7589
natursteine-scheungraber@gmx.net

A
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L Stadtbezirk Obergiesing-Fasanengarten

Haberl und Neumayer
Tegernseer Landstraße 8
81541 München
Tel.: 089 / 691 2061
info@steinmetz-haberl-
neumayer.de
www.steinmetz-haberl-
neumayer.de

Natursteine Halbich
Georg-Meisenbach-Straße 2
81549 München
Tel.: 089 / 643 740
info@naturstein-halbich.de
www.naturstein-halbich.de

Kometer Grabmale
Georg-Meisenbach-Straße 4
81549 München
Tel.: 089 / 514 62110
info@kometer-grabmale.de
www.kometer-grabmale.de

02 Landkreis München
Walter Festl
Greimelstraße 11
85737 Ismaning
Tel.: 089 / 968 188
info@steinmetz-festl.de
www.steinmetz-festl.de

Gebrüder Gröger
Eichendorffstraße 4
85521 Ottobrunn
Tel.: 089 / 609 1125
gebr.groeger_gmbh@t-online.de
www.gebr-groeger-steinmetz.de

Dr. Kirsch
Further Bahnhofstraße 1
82041 Oberhaching
Tel.: 089 / 613 98151
steinhaus-grabmale@t-online.de
www.grabmale-steinhaus.de

Peter Lutterkord
Fürstenrieder Straße 10
82152 Planegg
Tel.: 089 / 859 8208
bildhauer@lutterkord.de
www.lutterkord.de

Günter Peischl
Aschheimer Straße 8
85774 Unterföhring
Tel.: 089 / 950 3705
info@steinmetz-peischl.de
www.steinmetz-peischl.de

Helmut Schlegel
Münchner Straße 4
82041 Oberhaching
Tel.: 089 / 613 1119
info@grabmale-schlegel.de
www.grabmale-schlegel.de

03 Kreisfreie Stadt Ingolstadt
Steinmetzbetrieb Binner
Münchener Straße 269
85051 Ingolstadt-Unsernherrn
Tel.: 0841 / 975 401
info@steinmetz-binner.de
www.steinmetz-binner.de

Schubert KG
Schrobenhausener Straße 132
85051 Ingolstadt
Tel.: 0841 / 974 740
schubert@schubertdesign.de
www.schubertdesign.de

Landeshauptstadt München Ost

H Stadtbezirk Bogenhausen

Alfred Herklotz
Schnorr-von-Carolsfeld-Straße 2
81927 München
Tel.: 089 / 483 261
steinmetz.herklotz@alice-dsl.de
www.steinmetz-herklotz.de

Fritz Reuter Steinmetzbetrieb
Meistersingerstraße 15
81927 München
Tel: 089 / 361 3354

Andreas Tunk
Schnorr-von-Carolsfeld-Straße 2
81927 München
Tel.: 089 / 483 261
stone-design@gmx.de 
www.stone-design-tunk.de

I Stadtbezirk Berg am Laim

Restaurator Naturstein-Handwerk
Streitfeldstraße 33
Rgb. Atelier 08
81673 München
Tel: 089 / 140 4488
art.go@web.de

J Stadtbezirk Trudering-Riem

Kometer Grabmale
Am Mitterfeld 57
81829 München
Tel.: 089 / 430 1150
info@kometer-grabmale.de
www.kometer-grabmale.de

K Stadtbezirk Ramersdorf-Perlach

Robert und Harald Eichenlaub
Unterhachinger Straße 24
81737 München
Tel.: 089 / 637 7747
eichenlaub_gbr@arcor.de
www.grabsteine-muenchen.net
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04 Landkreis Altötting
Walter Herbst
Gewerbepark Lindach B1
84489 Burghausen
Tel.: 08677 / 979600
info@steinmetz-herbst.de
www.steinmetz-herbst.de

Albert Pollety
Stinglhamerstraße 14
84503 Altötting
Tel.: 08671 / 6590
info@pollety-steine.de
www.pollety-steine.de

Jürgen Schmidt
Hauptstraße 26
84533 Stammham
Tel.: 08678 / 358
info@natursteine-schmidt.de 
www.natursteine-schmidt.de

05 Landkreis Bad Töz-Wolfratshausen
Martin Binder
Im Farchet 3
83646 Bad Tölz
Tel.: 08041 / 6119
steinmetz.binder@web.de

Fliesen und Naturstein 
Hammer 
Seestraße 18
82444 Schlehdorf
Tel.: 08851 / 7160
info@hammer-stein.de
www.hammer-stein.de

Marmor, Stein und 
Hofstetter
Lauterbachstraße 41
82538 Geretsried-Gelting
Tel.: 08171 / 418010
info@marmorstein-hofstetter.de
www.marmorstein-hofstetter.de

Steinmetz Müller
Waldfriedhofstraße 8
83661 Lenggries
Tel.: 08042 / 3928
steinmetz.mueller@online.de
www.steinmetz-mueller-gmbh.de

Ostermünchner GmbH
Bairawieser Straße 38
83646 Bad Tölz
Tel.: 08041 / 9742
info@ostermuenchner-gmbh.de
www.ostermuenchner-gmbh.de

06 Landkreis Berchtesgadener Land
Naturstein Hölzl
Ötzweg 3+5
83454 Anger
Tel.: 08656 / 341
naturstein.hoelzl@t-online.de

Stefan Wimmer
Ulrichshögl 8
83404 Ainring
Tel.: 08654 / 8341
wimmer@ulrichshoegl.de

Christian Wolf
Im Stangenwald 16
83483 Bischofswiesen
Tel.: 08652 / 3367
wolf-steinmetz@t-online.de
www.wolf-steinmetz.de

Andreas Zerle
Salzburger Straße 31+38
83435 Bad Reichenhall
Tel.: 08651 / 67050 
steinmetzzerle@aol.com

07 Landkreis Dachau
Grabmale Bahnmüller
Krankenhausstraße 27
85221 Dachau
Tel.: 08131 / 71298
grabmale@bahnmueller.com
www.bahnmueller.com

08 Landkreis Ebersberg
Anton Baumann
Langwied 7
85560 Ebersberg
Tel.: 08092 / 22361
info@steinmetzbetrieb-
baumann.de
www.steinmetzbetrieb-
baumann.de

Harro Bucher - die 
steinwerkstatt
Tegernauer Straße 25
83550 Emmering-Hirschbichl
Te.l: 08039 / 902384
harrobucher@online.de
www.die-steinwerkstatt.com

Reinhard Eisl
Anzinger Str. 25
85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121 / 251620
info@marmor-granit-eisl.de
www.steinmetz-eisl.de

F. M. Huber GmbH
Adalbert-Stifter-Weg 35
85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121 / 93170
info@huber-naturstein.com
www.huber-naturstein.com
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12 Landkreis Fürstenfeldbruck
Hans Dillitzer & Sohn
Landsberger Straße 68
82256 Fürstenfeldbruck
Tel.: 08141 / 25272
info@dillitzer-ffb.de
www.dillitzer-ffb.de

Naturstein Eibl
Waldfriedhofstraße 2
82256 Fürstenfeldbruck
Tel.: 08141 / 12321
info@steinmetz-eibl.de
www.steinmetz-eibl.de

Scholer GmbH & Co.KG
Münchener Straße 15
82110 Germering
Tel.: 089 / 841 5041             
info@steinscholer.de
www.steinmetz-scholer.de

Ernst Stribny
Gerhart-Hauptmann-Straße 9
82140 Olching
Tel.: 08142 / 12802
info@steinmetz-stribny.de
www.steinmetz-stribny.de

13 Landkreis Garmisch-Partenkirchen
Falk Natursteine e. K.
Brauhausstraße 23
82467 Garmisch-Partenkirchen
Tel.: 08821 / 2957
info@falk-natursteine-garmisch.de
www.falk-natursteine-garmisch.de

Natursteine Hammer 
Steinmetz
Straßäcker 23
82418 Murnau am Staffelsee
Tel.: 08841 / 9209
murnau@hammer-stein.de
www.hammer-stein.de

Steinmetz Seefried
Münchner Straße 73
82467 Garmisch-Partenkirchen
Tel.: 08821 / 947910
info@steinmetz-seefried.de
www.steinmetz-seefried.de

Steinmetz Schubert
Römerstraße 11, Riedhausen
82418 Seehausen am Staffelsee
Tel.: 08841 / 6788566
info@steinmetz-murnau.de
www.steinmetz-murnau.de

14 Landkreis Landsberg am Lech
Joachim Maria Hoppe
Issinger Weg 17
86943 Thaining
Tel.: 08194 / 1724
kontakt@bildhauer-hoppe.de
www.bildhauer-hoppe.de

M. + W. Ludwig
Sandauer Straße 250
86899 Landsberg am Lech
Tel.: 08191 / 42279
info@steinmetz-ludwig.de
www.steinmetz-ludwig.de

Steinmetz Sepp
Lechwiesenstraße 11
86899 Landsberg am Lech
Tel.: 08191 / 50538
steinmetz-sepp@t-online.de
www.steinmetz-sepp.de

09 Landkreis Eichstätt
Rupert Fieger
Heidingsfelderweg 88
85072 Eichstätt
Tel.: 08421 / 4988
fieger.rupert@t-online.de
www.rupert-fieger.de

Lindner GmbH
Junkers-Ring 21
85098 Großmehring
Tel.: 08456 / 9239840
info@lindnernatursteine.de
www.lindnernatursteine.de

Regnet und Söhne
Unteremmendorf 27
85125 Kinding
Tel.: 08467 / 84050
info@naturstein-regnet.de
www.naturstein-regnet.de

Josef Reitzer & Co OHG
Im Steinbruch 1
85095 Denkendorf-Zandt
Tel.: 08466-234
info@naturstein-reitzer.de
www.naturstein-reitzer.de

Armin Sowatsch GmbH & 
Co.KG
Hauptstraße 27-29a
85095 Denkendorf-Dörndorf
Tel.: 08466 / 905626
info@sowatsch-steine.de
www.sowatsch-steine.de

Templer Natursteinwerk
Hauptstraße 26
85132 Schernfeld-Workerszell
Tel.: 08421 / 98100
info@templer-naturstein.de
www.templer-naturstein.de

10 Landkreis Erding
Steinmetzbetrieb Klinger
Erdinger Straße 39a
85462 Eitting
Tel.: 08122 / 85005
fabian@steinmetz-koehler.de
www.steinmetz-koehler.de

Erich Lechner
Deutlmooser Straße 25
85465 Langenpreising
Tel.: 08762 / 433
info@steinmetz-lechner.de
www.steinmetz-lechner.de

Paul Neumeier
Settelestraße 2
85456 Wartenberg
Tel.: 08762 / 3516
info@naturstein-neumeier.de
www.naturstein-neumeier.de

11 Landkreis Freising
Manfred Kozel
Römerstraße 2
85414 Kirchdorf a. d. Amper
Tel.: 08166 / 992816
info@grabmale-freising.de

Prinz-Ludwig-Straße. 2
85354 Freising
Tel.: 08161 / 7915
info@grabmale-freising.de
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15 Landkreis Miesbach
Konrad Broxtermann
Tölzerstraße 24
83666 Waakirchen
Tel.: 08021 / 505769
konradbroxtermann@hotmail.com
www.bildhauer-broxtermann.de

Wolfram Maria Felder
Brunnenweg 34
83666 Waakirchen
Tel.: 08021 / 1289

Wunderle Naturstein
Mühlweg 4
83727 Schliersee
Tel.: 08026 / 4624
naturstein.wunderle@t-online.de
www.steinmetz-wunderle.de

16 Landkreis Mühldorf am Inn
Dichtl Naturstein
Kaspar-Graf-Straße 1
84428 Buchbach
Tel.: 08086 / 249
info@dichtl-stein.de
www.dichtl-stein.de

Steinwerk Egglkofen
Neumarkter Straße 22
84546 Egglkofen
Tel.: 08639 / 8004
info@huber-egglkofen-
natursteine.de
www.huber-egglkofen-
natursteine.de

FK Natursteine
Eichheim 8
84539 Ampfing
Tel.: 08636 / 6979666
fk@steinmetzmeisterin.com
www.steinmetzmeisterin.com

Werner Hierl
Mühldorfer Straße 18a
83527 Haag in Oberbayern
Tel.: 08072 / 2253
hierl@steinmetz-hierl.de
www.steinmetz-hierl.de

17 Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
Haimerl & Wilder GmbH 
Steinmetzbetrieb
Münchener Straße 39
85123 Karlskron
Tel.: 08450 / 9239831
der.steinmetz@t-online.de
www.dersteinmetz.info

Holzapfel & Zieglmaier 
GmbH & Co. KG
Eybstraße B 241 1/2
86633 Neuburg an der Donau
Tel.: 08431 / 2576
info@grabsteine-neuburg.de
www.grabsteine-neuburg.de

Erich Kugler
Ludwigstraße 1
86669 Königsmoos
Tel.: 08433 / 94050 
kugler-naturstein@t-online.de
www.kugler-naturstein.de

Edgar Reinold
Schulgasse 6
86666 Burgheim
Tel.: 08432 / 261
er@reinold-naturstein.de
www.reinold-naturstein.de

18 Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm
Fürbacher-Walter 
Steinmetzwerkstätte
Gewerbestraße 19
85088 Vohburg an der Donau
Tel.: 08457 / 930130
info@fuerbacher-walter.de
www.fuerbacher-walter.de

Thomas Korzinek
Preysingstraße 47
85283 Wolnzach
Tel.: 08442 / 3492
korzinek@korzinek.de
www.korzinek.de

Günther Pichlmeier
Nöttinger Straße 34
85290 Geisenfeld
Tel.: 08452 / 397
guenther.pichlmeier@t-online.de
www.steinmetz-pichlmeier.de

Steinmetzbetrieb Reim
Pichler Straße 1
85077 Manching
Tel.: 08459 / 1007
info@steinmetzbetrieb-reim.de
www.steinmetzbetrieb-reim.de

Grabmale Trambo
Salvatorweg 3
86558 Hohenwart-Deimhausen
Tel.: 08443 / 9173938
grabmale-trambo@web.de
www.grabmaletrambo.de

19 Landkreis Rosenheim
Michael Finsterer
Arnikaweg 5
83064 Raubling
Tel.: 08035 / 1225
info@die-werkstaette.net
www.die-werkstaette.net

Franziska Franke
Bahnhofstraße 19
83543 Rott am Inn
Tel.: 08039 / 499028
sachverstaendige@franziska-
franke.de
www.franziska-franke.de

Grad Nagelfluhwerk
Biberstraße 33
83098 Brannenburg
Tel.: 08034 / 3255
mail@naturstein-grad.de
www.brannenburger- 
nagelfluh.de

Hauser Naturstein GmbH
An der Mangfall 2
83026 Rosenheim-Schwaig
Tel.: 08031 / 41696
info@hauser-naturstein.de
www.hauser-naturstein.de

Steinbruch Anton Huber 
Nagelfluh und Granit
Biberstraße 22
83098 Brannenburg
Tel.: 08034 / 1831
info@steinbruch-huber.de
www.steinbruch-huber.de

Natursteinbetrieb 
Rechenauer
Am Rain 51
83088 Kiefersfelden
Tel.: 08033 / 8773
info@natursteinrechenauer.de
www.natursteinrechenauer.de

Fortsetzung nächste Seite
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19 Landkreis Rosenheim (Fortsetzung)

Rinser Natursteinwerk
Hauptstraße 28
83109 Großkarolinenfeld
Tel.: 08067 / 391
mail@rinsernaturstein.de
www.rinsernaturstein.de

Marmor Roppelt
Krainstraße 55
83026 Rosenheim
Tel.: 08031 / 12796
marmor-roppelt@t-online.de
www.marmor-roppelt.de

Scholz Naturstein
Daxa 9
83112 Frasdorf
Tel.: 08032 / 707102
info@scholznaturstein.de
www.scholznaturstein.de

Steinmetz Wieser
Hartmannsberg 2
83093 Bad Endorf
Tel.: 08053 / 3798
info@steinmetz-wieser.de
www.steinmetz-wieser.
blogspot.com

20 Landkreis Starnberg
Thomas Hölzl
Hauptstraße 34
82229 Seefeld
Tel.: 08152 / 7371
steinhoelzl@t-online.de
www.steinhoelzl.de

Werner Mühlbauer E.K.
Planegger Straße 22
82131 Gauting
Tel.: 089 / 850 3224
gauting@natursteinbetrieb-
muehlbauer.de

Werner Mühlbauer E.K.
Zeppelinstraße 17
82205 Gilching
Tel.: 08105 / 22479
gilching@natursteinbetrieb-
muehlbauer.de

Rimmele und Sohn
Petersbrunnerstraße 15 a
82319 Starnberg
Tel.: 08151 / 4617
natstein@t-online.de
www.rimmele-sohn.de

Naturstein Rudolf Schreiber
Gartenstraße 29
82346 Andechs
Tel.: 08152 / 2365
schreiber.andechs@t-online.de 

Steinmetz Schubert  
Hauptstrasse 100
82327 Tutzing
Tel.: 08157 / 609590
info@steinmetz-traubing.de
www.steinmetz-traubing.de

21 Landkreis Traunstein
Werner Hacker
Hauptstraße 42
83352 Altenmarkt an der Alz
Tel.: 08621 / 645075
hackerwerner1@aol.com

Fritz Häringer 
Steinmetzbetrieb
Kardinal-Faulhaber-Platz 8b
83313 Siegsdorf
Tel.: 08662 / 2451
haeringer-steinmetzbetrieb@ 
t-online.de
www.haeringer-steinmetz.de

Horst Kellndorfer
Steinbachweg 2
83324 Ruhpolding
Tel.: 08663 / 9471
info@ferienwohnung-
kellndorfer.de

Fritz Seibold und Sohn
Bahnhofstraße 41
83224 Grassau
Tel.: 08641 / 2511
steinmetz-seibold@freenet.de

Weinmann Naturstein
Wasserburger Straße 73
83278 Traunstein
Tel.: 0861 / 4185
weinmann-naturstein@arcor.de 
www.naturstein-weinmann.de

22 Landkreis Weilheim-Schongau
Fochler
Schönlinder Straße 74
86956 Schongau
Tel.: 08861 / 4719
steinmetz-fochler@t-online.de

Franz Josef Janisch
Urtlanger Straße 2
82396 Pähl
Tel: 08808 / 634
info@steinmetz-janisch.de
www.steinmetz-janisch.de

Frank Lindner
Steinbruchstraße 30
82398 Polling
Tel.: 0881 / 8873

Philipp Mössmer
Andreas-Schmidtner-Straße 16
82362 Weilheim
Tel.: 0881 / 8911
info@moessmer-steinmetz.de
www.moessmer-steinmetz.de

Widemann
Pähler Feld 4
82396 Pähl
Tel.: 08808 / 91036
mail@widemann-steine.de

22

20
19 21



Herausgeber:
Steinmetz-Innung München-Oberbayern 
Max-Joseph-Straße 4 
80333 München 
Tel.: 089 / 543 4486 - 11 
steinmetz@vvbayern.de 

In Kooperation mit:
Referat für Gesundheit und Umwelt 
Städtische Friedhöfe München 
Damenstiftstraße 8 
80331 München 
Tel.: 089 / 231 99303 
muenchen.de/friedhof 
 
Foto Referentin: Gert Krautbauer 
Foto Markus Steininger: Marion Steininger 
Fotos Kinderarbeit: Benjamin Pütter – Misereor 
Friedhofsfotos: Städtische Friedhöfe München
Stand: Oktober 2019


